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alle und Umgegendö
Hatice den 21 März 1919

der Proteſt der Unabhängigen im Halliſchen

Arbeiterrat
ſte bei dem bisherigen Bezirksarbeiterrat der aber auch

t mehr zu Recht beſteht gegen die Giltigkeit der am
An Sonntag erfolgten Arbeiterratswahlen eingelegt
en iſt unſeres Erachtens vollſtändig gegenſtandslos ge
den dadurch daß der neugewählte Arbeiterrat am
nerstag unter uneingeſchränkter Mitwirzg der Anabhängigen getagt ſich einen Vor
d gegeben Beſchlüſſe gefaßt Vertreter für die Konferenz

Arbeiter und Soldatenräte zur Wahl von De egiereen
den Rätekongreß der Zahl nach beſtimmt und Vor

rungen für die kommenden Sitzungen getroffen hat Da
haben die Anabhängigen den neuen

theiterrat anerkannt und ihren Proteſt gegen
Ungiltigkeit der Wahl ſelbſt verneint Andernfalls hätten
ſich an den Verhandlungen nicht beteiligen dürfen ſon
m ſie mußten den Saal verlaſſen Unſertwegen unter

oteſt gegen die Tagung oder ſonſtwie Wir ſind der
ffaſſung daß es von den Unabhängigen nun folgerichtig
handelt wäre wenn ſie unter ſotanen Umſtänden ihren
teſt der ſowieſo nicht vom bisherigen Bezirksarbeiterrat
ledigt werden kann alsbald zurückziehen und ſchiedlich
edlich mit den beiden anderen Fraktionen des Arbeiter
es zum Wohle des Ganzen weiter arbeiten Die Hand
etzu iſt ihnen von der freien Vereinigung im Arbeiterrat
gegengeſtreckt worden Wollen ſie ihren Proteſt dennoch
recht erhalten dann bedeutet ihr geſtriges Verhalten im
heiterrat und ihr Wille auch we tec darin unter den

igen Umſtänden tätig zu ſein eine Poſſe Zum Poſſenſpiel

aber die Zeit zu ernſt r
Ehemalige Fingehörige der Sicherheitstruppen

Aen am Donnerstag nachmittag im Volkspark eine öffentliche
ſammlung ab um zu den Ver ältniſſen die ſich aus der Auf

ing des Regiments ergeben haben Stellung zu nehmen Nach
dung des Vorſtandes führte der Veranſtalter der Verſammlung
e Kaiſer die Umſtände an die zur Auflöſung der Truppen
ihrt haben und legte kurz den Zweck der Verſammlung dar
Ausbruch des Generalſtreiks ſtellte die Garniſon ſich auf den
andpunkt der Reutralität Sie verſah ihren Dienſt bis zum
zug der Landesjäger und zog ſich alsdann gemäß der Anord
ig des Rates in die Kaſernen zurück General Maercker löſte
hald die Truppe auf die am 4 März den Beſcheid erhielt
z ſie entlaſſen worden ſei Von den 1100 Mann ſind 51
thaftet worden davon 21 wegen Plünderns Die
digungsloſe Entlaſſung iſt zu Anrecht erfolgt Erſt am 10 3

ſte gekündigt und am 21 entlaſſen werden können Da das
jerheitsregiment behördlicherſeits als ſolches anerkannt worden
rund ſie his zum Eintreffen der Regierungstruppen ihre Pflicht
ijllt hahen ſo beſteht kein rechtlicher Grund den Mannſchaften

Unterſtätzungen und den Verhafteten auch die Löhnung zu
ziehen
Es entſpinnt ſich eine lebhafte Ausſprache Herr Bühne hat

m zuſtändiger Seite die Antwort erhalten daß er gegen Her
egahe der Sachen 68 Mark erhalten würde Er hat die An
hme des Geldes abgelehnt da auf den Mann außer Verpfle
ngsgeldern mindeſtens 200 Mark entfallen
Vom Vorſtandsxiſch wird mitgeteilt daß General Maer
rdasGeldgeſperrthabe weil viele Kameraden
han den Plünderungen und Schießereien be
iligt hätten Sodann iſt den Mannſchaften mit Aus

mee der der Plünderung Beſchuldigten Löhnung Verpflegungs
d und Zulage bis zum 10 März zugebilligt worden
Aus der Verſammlung wird darauf hingewieſen daß die

ünderer wohl beſtraft ihnen aber nicht ihre Löhnung entzogen
rden körne Ein anderer hebt hervor daß den Truppen auch
t noch nicht gekündigt wäre

Sodann wandte ſich die Erörterung der Stellungnahme ge
über den Beſchimpfungen der Sicherheitswehr zu Jn ſehr er
ten Auseinanderſetzungen wurde die Kennzeichnung der Trupps
tens des Generals Maercker als Verbrecherbande und Un
prheitswehr zurückgewieſen Es wurde Bezug genommen auf
Anfrage des Mitglieds der Nationalverſammlung Kunert an
Regierung bezüglich der Haltung der Regierungstruppen die
vielfach gröblicher Ueberſchreitungen ihrer Befugniſſe u a

h Vornahme körperlicher Mißhandlungen ſchuldig gemacht
ten

ein brecher geht auf den Fall Ferchlandt einHerr St
d meint daß das Verhalten der Spitzel Hartung und Klaus
t ihren Hintermännern auf gegenrevolutionäre Beſtrebungen
rhalb eines Teils der Bürgerſchaft ſchließen ließen
Jm weiteren Verlauf der Ausſprache wurden verſchiedene

le von körperlichen Züchtigungen durch die Landesjäger vorge
iht Kamerad Zorn der ſoeben aus der Unterſuchungshaft als
huldig entlaſſen worden war teilte t wiederholt auf den
kten Körper dermaßen mit Reitpeitſche geſchlagen worden zu

daß er noch jetzt wund davon ſei
1 Ein Kam von der Matroſenkompornie ſchilderte den Vor

g der Entwaffnung dieſer Truppe in Der Charlottenſchule
Kam Stei nbrecher kam nochmals auf den Spitzel Har

ig zu ſprechen der wie er eben gehört hätte in Offiziersuni
Im umherlaufe obſchon er Soldat 2 Klaſſe ſei Er wies auch

auf das Verſchwinden Meſebergs deſſen Leiche man gefun
zu haben meine
Kam Becher erklärte daß die Schuld an all dem Wirr

r die verunglückte Revolution ſei Die Führer der Revolution
den nach und nach ermordet und die alte Gewaltherrſchaft
de wieder eingerichtet Die Sicherheitstruppen hätten ß
m Einzug der RNoskegarde ruhig verhalten Mit ſchuld ſeien
h die halliſchen Polizißen die ſich im Gegenſatz zu ihren Leip
et Kollegen an dem Proteſtſtreik der Bürgerſchaft beteiligt
en Auch dem Rat müſſe man den Vorwurf machen daß
ſich nicht mit General Maercker in Verbindung geſetzt habe
Einſtimmig wurden 2 Entſchließungen angenommen
erſte geht dahin beim General Maſſenbach die Auszahlung

h Löhnung Verpflegungsgeldern und Zulagen bis 21 März
die Famfilienunterſtüßung bis Ende März zu beantragen
Die 2 Entſchließung proteſtiert gegen die Auslaſſungen des

erals Maercker über die Sicherheitswehr Der General ſoll
J urücknahme der Aeußerungen angegangen werden Die

ſchließung vroteſtiert ſerner gegen den Vorwurf daß die Si
eitstrupven mit den Plünderungen in urſächliche Verbindung
acht werden
e Angelegenheit wird einer Kommiſſion von vier Mit

e rn übertragen die den Wortlaut der Entſchließungen für
d zweite Verſammkung feſtlegen ſoll Jn dieſe Kommiſſion
en die Kameraden Lange Steinbrecher SildeLndt und Lepel gewählt

DZD

Die Neuwahlen zu den Arheiterräten
Der Zentralrat hatte für die Neuwahl der Arbeiterräte unter

andern beſtimmt daß Angeſtellte mit einem Jahreseinkommen
über 10 000 Mark nicht wahlberechtigt und nicht wählbar ſeien
Nach dieſer Beſtimmung ſind ja auch am letzten Sonntag die Ar
beiterratswahlen in Halle vorgenommen worden alle Ange
ſtellten mit über 10 000 Mark Jahreseinkommen durften nicht mit
wählen Gegen dieſe Beſthmung hat die Vereinigung
von Angeſtellten in Sandel und Jnduſtrie diegewerkſchaftliche Organiſation der leitenden Angeſtellten prote
ſtiert und bei den maßgebenden Stellen um Aufhebung dieſer Ab
grenzung gebeten Dieſe Beſtimmung verſtoße gegen den Grund
ſatz daß jeder werktätige Kopf oder Handarbeiter ſeine Vertre
tung im Arbeiterrat finden ſolle Mit jener Bemeſſung der Ge
haltsgrenze werde ferner ein großer Teil gerade der beſonders
ſachverſtändigen Angeſtellten vom Wahlrecht ausgeſchloſſen

Die allgemeine Sonntagsruhe im Handelsgewerbe und
in Apotheken

tritt am 1 April d J in Kraft Der preußiſche Handels
miniſter weiſt die beteiligten Behörden in einem Erlaß auf
dieſe bedeutungsvolle Tatſache beſonders hin Es dürfen
vom 1 April ab im Handelsgewerbe Gehilfen Lehrlinge
und Arbeiter an Sonn und Feſttagen nicht mehr beſchäftigt
werden Gemäß der Gewerbeordnung darf infolgedeſſen vom
1 April ab an Sonn und Feſttagen in offenen Verkaufs
ſtellen grundſätzlich ein Geſchäftsverkehr über
haupt nicht mehr ſtattfinden Für a zehn
Sonn und Feſttage im Jahre ſieht die Verordnung über
Sonntagsruhe im Handelsgewerbe ſelbſt Ausnahmen von
dieſem Verbote vor Daneben bleiben die Ausnahmebe
ſtimmungen in Kraft die ſich in den 5 1050 und 105e der
Gewerbeordnung finden Für Gewerbe deren vollſtändige
oder teilweiſe Ausübung an Sonn und Feſttagen zur Be
friedigung täglicher oder an dieſen Tagen beſonders hervor
tretender Bedürfniſſe der Bevölkerung erforderlich iſt
können danach auch fernerhin durch die Regierungspräſiden
ten Ausnahmen zugelaſſen werden Von dieſer Befugnis
ſoll nach dem Erlaß des Handelsminiſters vorläufig nur
widerruflich und ſtets nur inſoweit Gebrauch gemacht werden
als dies durch ein nachgewieſenes Bedürfnis erfordert wird

m

Für unſere Poſtbezieher
iſt jetzt die geeignete Zeit

die Saale Zeitung für das 2 Vierteljahr
1919 auf dem Poſtamt zu beſtellen Nur
durch rechtzeitige Erneuerung des FHbonne
ments wird eine unliebſame Unterbrechung
in der fortlaufenden Zuſtellung durch die
Poſt vermieden

Die Geſchäftsſtelle

Ein Geſchäftsbetrieb über zwei Stunden iſt nur in beſonders
dringenden Fällen zu erlauben Die Geſchäftsſtunden ſollen
bei der Geſtattung von Ausnahmen ſo geregelt werden daß
ſie wenn ſie vor dem Hauptgottesdienſt liegen ſpäteſtens
eine halbe Stunde vor deſſen Beginn endigen und wenn ſie
nach dem Hauptgottesdienſt liegen früheſtens eine halbe
Stunde nach dem Ende anfangen

Jn der letzten Fachſtzung des S ingiſchen Vereins
für Erdku

beſprach Herr Privatdozent Dr Weigelt Reuere Anſchau
r über den tektoniſchen Bau Mitteldeutſchands

Jn Anlehnung an Eduard Sueß ſchuf Stille den Begriff der
mitteldeutſchen Rahmenfaltung bei der die eingeſenkten Felder
jüngerer Geſteine zwiſchen älteren ſchon zur Karbonzeit gefalteten
alſo zwiſchen Rheiniſcher Maſſe im Weſten und Böhmiſchers
gebirgiſcher e im Oſten bei oſtweſtlicher Annäherung wie
zwiſchen Schraubſtockbacken eingeengt und gefaltet wurden Das
Gleiche fand aber auch zwiſchen beiden Maſſen auf der einen Seite
und der Skandinaviſchen Maſſe andererſeits bei nordſüdlicher
Annäherung ſtatt Richard Lachmann knüpfte dagegen an eine
andere Anſchauung von Ed Sueß an nämlich an die Annahme
daß nur Senkungsvorgänge an der Herausbildung des Erdreliefsbeteiligt waren Nach ihm ſind die mitteldeutſchen Bruchfalten

gar nicht durch tangentalen Zuſammenſchub ſondern durch einen
differenzierten Senkungsvorgang von oben nach unten zu erklären
Dieſen Einwänden gegenüber hat nun Stille während des Krieges
eine ſehr beachtenswerte umfaſſende Begründung ver tektoniſchen
Verhältniſſe Mitteldeutſchlands veröffentlicht die noch nicht die

ebührende Beachtung gefunden hat Er unterſcheidet drei ver
chiedene Typen der ſaxoniſchen Bruchfaltung 1 Den nieder
heſſiſchen Typus mit breiten Sattelzonen älterer Geſteine
und ſchmalen muldenförmigen Gräben jüngerer Geſteine 2 Den
ſüdhannoverſchen Typus bei dem ſich Sättel und Mulden
die Wage halten und 3 den h e n Typus
mit ſchmalen Stülpſätteln älterer Geſteine zwiſchen weiten
Muldenzonen jüngerer

ſe abweichende Ausbildung liegt einmalDie Urſache für die
in der verſchiedenen Faltbarkeit der Geſteine der Mobilität die
bei den permiſchen Salzlagern beſonders groß und bei den mehr
fach gefalteten Grundgeſteinen ſehr klein iſt Der zweite Grund
aber iſt die verſchieden große Erreichbarkeit der Geſteinsmaſſen
für den faltenden Gebirgsdruck ihrer Lage nach die Poſition

Der füdhannorerſche Faltungstypus wird als kongruent die
beiden anderen als inkongruent bezeichnet

Die niederheſſiſche wird dejektive Faltung wegen des Zu
rückbleibens ſchmaler Geſteinsſtreifen in der Tiefe die nardhan
noverſche Fektive Faltung wegen des Herausquellens ſchmaler
Streifen Fſterer G eine genannt

Der Opern Abend
des württ und ſächſ Kammerſängers Oskar Bolz ſowie desr Sonne hatte am Donnerstag vet
Publikum im großen Thaliaſaale verſammelt Ein Zeichen mehr
für die Tatſache daß gegen die an ſich zweifellos unkünſtleriſche
Vorführung Wagnerſcher Bruchſtücke im Frack von der überwiegen
den Zubörerſchar durchaus ni eingewendet wird Jm Gegen
teil fand Oskar Bolz ſchon zum Anfange für Walthers Preis

peherarbeitete gelstig und körper
Ioh Heruntergekommene finden in
äparat m einen narmalen Gesundheltszustand wieder herzustellen Fee
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lied aus den Meiſterſingern reiche Anerkennn Uebrigens
rein geſanglich mit Recht denn ſeine geſunde ſtarke Stimme
klang in allen Lagen friſch die Vokaliſation nebſt dem etwas re
ſervierten Vortrage gut Schmelz umfloß das Ganze Maßhal
tung hob die Leiſtung ferner in Siegmunds Liebeslied aus der
Walküre zu ſchöner Höhe Das Schmelzlied aus Siegfried

zeugte ebenfalls von der reifen Auffaſſung Bolzs auch ohne daß
der Sänger ſeine ſchmetternde Kehle zu forzieren nötig gehabt
hätte Die Romanze des Enzo aus Ponchiellis Gioconda da
gegen litt unter Quetſchungen und Detonationen gleich der Arie
des Vasco aus Meyeyrbeers Afrikanerin Richard Wagners
Werke liegen ihm alſo viel beſſer Walther Soomer iſt
jedenfalls als Opfer der grauſamen Hungerblockade unſerer bar

bariſchen Feinde ſehr ſchlank geworden Er geht wohl gerade
zum Baßfache über wenn man aus der einleitenden Anſprache des
Landgrafen aus Tannhäuſer Schlüſſe ziehen darf Der Künſt
ler färbte demgemäß alle Töne ſehr dunkel wirkte hier wie in
der folgenden Arie aus dem Fliegenden Holländer und der An
ſprache Hans Sachſens aus den Meiſterſingern mehr durch Cha
rakteriſtik als durch Klang Was ihm an letzterem entglitten iſt
tat er an ſeeliſcher Anteilnahme hinzu ohne indeſſen den Glanz
der Töne von ehedem vergeſſen zu machen Donizettis Rene
gaten Arie gelang dementſprechend während die zum Schluß
geſungenen Verdiſchen Duette aus Macht des Geſchickes und aus
Othello die beiden Sänger unter ſehr ſtarkem Veifalle vereinis

ten r B Frühlingsanfang
iſt heute am 21 März nach dem Kalender Ein Blick Cuf die
bedeckten Dächer draußen und auf den Wärmemeſſer den man
den Zeitverhältniſſen gemäß richtiger den Kältemeſſer nennen
ſollte laſſen kaum eine Hoffnung auf den Frühling gufkommen
der aber ſchließlich nachdem er vor einiger Zeit ſeine Beſuchskarte
abgegeben und grüngausgeſchlagenes Geſträuch und ſchwellende
Blattknoſpen auf den Bäumen als Verkünder ſeiner Herrlichkeit
zurückgelaſſen hat doch endgültig bei uns einkehren muß Dazu
zwingt ihn des Schöpfers eiſernes Gebot ausgeprägt im ewigen
RNaturgeſetz Vorerſt aber will noch kein rechtes frohes Frühlings
gefühl in uns knoſpen und ſchwellen Es drängt uns nichts zur
Hoffnung auf Erfüllung unſerer Blütenträume Wenn wir ſchon
uns zu dem tröſtlichen Gedanken zwingen daß es in der Natur
doch einmal re werden muß ſo ſieht es aber in der Welt
und insbeſondere bei uns ſo winterlich und eiſig aus daß alle
Hoffnungsgedanken auf eine beſſere Zukunft in Froſtſchauern er
ſtarren Wo iſt die Sonne die dieſen eiſigen Panzer gelegt um
uns und unſeres Volkes Zukunft zum Schmelzen brächte Wir
werden von allen Seiten in die fürchterlichſte Not gebracht von
unſeren Kriegsgegnern von Polen und Tſchechen und vom Bol
ſchewismus der je länger je drohender ſein Haupt erhebt und
mit allem Vorbedacht uns in den Abgrund völligen Zuſammen
bruches ſchleudern will Wir ſehen wie alle Grundgedanken die
die Freiheit des Volkes und den Volkswillen allein beſtimmend
für des Volkes Geſchick ſein laſſen ausgetrieben werden von einer
Gewalt die ſich ſpartakiſtiſch oder kommuniſtiſch benennt und eine
Klaſſenherrſchaft aufrichten will die ſich nach den Erfahrungen in
Halle Berlin und anderswo als eine Pöbelherrſchaft erweiſt der
die Einzelperſönlichkeit und das Eigentum nichts anderes he
deutet als ein Gegenſtand der Ausbeutung in Form von Plün
derung und Raub Das iſt der Frühling der Klaſſenherrſchaft

r örrich es iſt ſchwer an einen freundlicheten Frühling zr
gigu

Verwüſtung der Fiſcherei darch Handgraxgten
Von zuſtändiger Stelle wird uns geſchrieben
Das verbrecheriſche Treiben des Fiſchfanges mit Handgrang

ten hat zurzeit derart überhand genommen daß allen Ernſtes die
völlige Verödung unſerer Fiſchgewäſſer zu befürchten iſt Aus

allen Teilen der Provinz und Anhalts namentlich aus der Nähe
von größeren Städten werden die Klagen laut daß ſogenannte
Feldgraue u a m an den Flüſſen dieſe Ausfiſcherei ausüben
Die Uebeltäter kümmeri es nicht daß wenn ſie ein Gericht Fiſche
fangen wollen ſie zugleich alles Fiſchleben die geſamte Brut in
weitem Umkreis mit zerſtören Um einen Fiſch zu fangen wer
den Tauſende vernichtet Und dann ſchreit alles daß es keine
Fiſche mehr gibtDie dich auſ ſteht zurzeit dieſem Treiben ohnmächtig
gegenüber Jm Jntereſſe der Volksernährung liegt es unverzüg
u Wandel zu ſchaffen eine dankbare Aufgabe für die Soldateſr
räte

Der Bürgerausſchuß Halle hält am Sonnabdend abends
6 Uhr im Vereinshauſe St Nikolaus wieder eine Sitzung
ab Auf der Tagesordnung ſtehen Der nächſte Reichsbürger
tag in Berlin Erweiterung des Bürgerausſchuſſes ſowie
Jortſesung der Ausſprache über die letzten Ereigniſſe in

e

Eine Tartarennachricht Franzöſiſche Blätter berichten daß
der frühere Führer der 4 Armee und Kommandeur des 4 Armee
korps General Sixt von Armin in Aſch Böhmen ermordet
worden ſei Demgegenüber ſtellt die Mgd Ztg daß die
Meldung auf freier Erfindung beruht General Sixt von Armin
hält ſich ſeit ſeiner Verabſchiedung in Magdeburg auf und erfreut
ſich der beſten Geſundheit

Die ſoziale Fürſorgetätigkeit des Arbeiterrats nimmt
nach wie vor ſeinen geregelten Fortgang nachdem die Ver
ſammlung des Großen Arbeiterrats am Donnerstag den
20 d Mts ausdrücklich beſchloſſen hat daß der Mittlere
Arbeiterrat bis zum Stattfinden des Rätekongreſſes am
8 April ſeine bisherige Tätigkeit fortſetzen ſoll Jn Anbetracht
dieſes Beſchluſſes erſuchen wir die werktätige Bevölkerung
wie bisher fich mit dem Mittleren Arbeiterrat in Verbin
dung zu ſetzen wo es ſich um Ernährungsverhältniſſe Be
ſchlagnahme ſoziale Frorge e ernmen ege uſw handelt e Sprechſtunden ſind von 12
bis 1 Uhr vormittags und 6 Uhr nachmittags vorgeſehen

Alle in Deutſchland wohnenden Oeſterreicher die in nicht
deutſchen Teilen Oeſterreichs beheimatet ſind jedoch als
ar fühlen und dementſprechend Aufnahme
in den dentſch öſterreichiſchen Staatsverband
wünſchen werden aufgefordert beim Ausſchuß der Deutſ
öſterreicher Berlin Charlottenburg 2 Kantſtraße 167 II zu mel
den welchem die entſprechenden Maßnahmen
übertragen wurde Jn M n e gebe ſeit wann der

nahmen qhande ſeinen ſtändigen nſitz im Deutſchen Reiche

KriegshinterbliedenenVerſorgung Durch die neue von der
en mit Geſetzeskraft erlaſſene Verordnung über das

Verfahren in Militärverſorgungsſachen von 1 Fehruar 1919 kann
in ſolchen in denen das Kriegsminiſterium die Bewilli

gung von Witwen oder Waiſenrenten gänzli lehnt oder nureinen ermäßigten Rentenſatz die ſogenannte e en

n ee h u e eberinn ar Ateeeeneckileeen e un gen en
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auf unklärliche Weiſe verloren gegangen

4 4 e e ve n en e e ne c ee 4 e c r e e m u m e eB De 5 v m ft h e w a h vn rehinte die glauden Anſprüche von neuem erfolg
reich geltend zu können wollen ſich bis Ende dieſes Mo
zats in der ſtädtiſche n rriegshinterbliebenen Fürſorge Kl Stein
ſtraße 8 III Zimmer 129 vormittags von 10 1 Uhr einfindenJ ihnen ſ Zt ertellten Ablehnungsbeſcheide ſind möglich vor
zulegen

Der Bildhauer Karl Oeſterling einer der im expreſ
e Sinne ſchaffenden Künſtler Halles iſt kaum 29 jähr

zeſtorben und geſtern auf dem Gertraudenfriedhof beigeſetzt
worden Von dem Verſtorbenen der beſonders in der Den
malskunſt Anerkennenswertes sgaffen hat waren im
Winter vorigen Jahres in den Räumen des Kunſtvereins
einige charakteriſtiſche Arbeiten ausgeſtellt

Zoologiſcher Garten Ein beſonderer Genuß wurde
wie man uns ſchreibt Donnerstag abend den Konzertbeſuchern
durch die vortrefflichen Leiſtungen der Kapelle des Füſilier
Regiments Nr 36 bereitet die unter der Leitung des Herrn
O Haupt ihr Beſtes bot Da Konzert begann mit dem
Huldigun e zu Sigurd Jorſolfar von Grieg Dannfolgte in ſinnreicher Ausarbeitung der einzelnen Motive die
glänzende Feſtouvertüre über ein Thüringer Volkslied von
aſſon und die durch ſtimmungsvolle Szenen abwechſelungs
reiche Ballett Suite Nr 1 von Gluck Mottl Weiter brachte
die Vortragsfolge die graziöſe Ouvertüre z Oper Mignon
von Thomas ein Virtuoſenſtück für Violine Ballettſzene
von Bériot mit der ſich Herr Müller den r als ein
gut geſchulter Violiniſt von vorzüglicher Technik und warmer
Empfindung vorſtellte und die große Fantaſie aus Mas
ragnis Oper Cavalleria ruſticana Die Zuhörer ſpendeten
reichen Beifall

Stadttheater Heute Freitag abends 6 Uhr gelangt An
engrubers Bauernkomsdie Der wiſſenswurm zur Aufführung
Sonnabend Lohengrin Es wird beſonders darauf hingewieſen
daß dieſe Vorſtellung bereits um 5 Uhr beginnt Sonntag nach
nittags 3 Uhr Fremdenvorſtellung zu ermäßigten Preiſen Die
paniſche Fliege abends 6 Uhr Der Barbier von Sevilla
Montag Die Roſe von Stambul

Walhalla Operetten Theater Die Operette Die Fa
chingsfee wird nur noch bis nächſten Donnerstag aufge

führt Wer dieſes melodiſche Werk noch nicht geſehen hat möge
ich beeilen Für die Damenwelt dürfte es intereſſant ſein zu er
fahren daß die Kleider Geſellſchaftsroben und Mäntel der Frau
Peter als Faſchingsfee einen jetzigen Wert von rund 40 000
Mark haben Jn Vorbereitung Der Raſtelbinder Sonn
tag nachmittags 328 Uhr zum letztenmal Frau Holle bei
kleinen Preiſen Kinder halbe Preiſe

Der dritte vollstümliche Kammermuſikabend des Schachtebeck
Quartetts morgen Sonnabend beginnt um 7 Uhr Das Pro
gramm iſt den romantiſchen Meiſtern Mendelſohn Schubert Schu
man gewidmet und wird ſich vor vollem Hauſe abſpielen denn der
Vorverkauf iſt wie uns berichtet wird ſehr lebhaft

Zu der genußreichen Nachmittagsunterhaltung am Montag
um 438 Uhr für unſere Landesjäger ſind bei Hothan noch gute
Plätze zu haben doch beeile man e

Die Kriegsgefangenen Fürſorge des Roten Kreuzes hier
Schmeerſtraße 12 iſt wegen der Teilnahme ihres Leiters des Ju
welier Tittel an der än Oeynhauſen ſtattfindenden Aufſichts
ratsſttzung des Volksbundes zum Schutze der deutſchen Kriegs
und Zivilgefangenen bis einſchließlich Dienstag den 25 März
1919 geſchloſſen

Schwerhörigen Verein Hephata Verſammlung am Freitag
den 21 März nachmittags 84 Uhr im Nikolaus Vielhbörer
vrobe Erſcheinen aller Mitglieder guch von Gäſten dringend
erwünſcht

Ueber den verſchwundenen Spartakiſten Obermatroſe Meſe
bers lief geſtern das Gerücht um er ſei als Leiche in einem Ge
ſtrüpp am Elektrizitätswerk aufgefunden Die Meldung iſt jedoch
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Anna Ermittelungen nach dem ver

en

Die bis jetzt von der

denen Obermatroſen Karl Meſeberg waren ohne Erfolg Die
näheren Umſtände unter denen Meſeberg am 13 März abends
verſchwunden iſt ſind ja bereits hinreichend bekannt Wer irgend
welche ſachdienliche Angaben über das Verſchwinden machen kann
wird gebeten alsbald bei der Zriminalvglizei Dreyhaupt

aße 4 Zimmer 53 oder 38 zu melden Eine Be ohnung für die
ufklärung des Falles iſt an zuſtändiger Stelle beantragt Be

re des Meſeberg 28 Jahre alt 1,70 Meter groß ſchlankat volles dunkelblond geſcheiteltes Haar bartlos hat längliches
blaſſes eingefallenes ſicht etwas ſchwankenden Gang Er
ſpricht balliſche Mundart Bei ſeiner Feſtnahme trug er feld
graue Bluſe vorn verdeckte Knopfleiſte feldgraue Hoſe ohne Bieſe
grauen alten Ulſter Paletot mit gry wen nöpfen graugrünen
weichen Filzhut und Jnfanterieſtiefel Er trug einen ge
zeichneten Trauring

Handgranaten in Knabenhand Zwei Schulknaben brachten
geſtern auf dem Parkplatze vermutlich eine Eierhandgrangate zur
Exploſion Es entſtand ein weithin hörbarer Knall Außer der
Zertrümmerung einer Fenſterſcheibe entſtand kein Schaden

Geſchoſſen wurde geſtern abend auf den Poſten am Hilfspro
viantamt aus einem Grundſtück der Schmiedſtraße
Bei einer ſofort vorgenommenen Durchſuchung wurde bei einem
Arbeiter ein geladenes belgiſches Jnfanteriegewehr gefunden aus
dem jedoch nicht geſchoſſen worden iſt Bei dem Ar g er wurden
außerdem noch Konſerven und Mehl zu Tage gefördert Beide
Sachen rühren aus Plünderungen des Propiantamts her Sie
wurden beſchlagnhmt der Arbeiter wurde feſtgenommen

Fpreneger Gemeinde Freitag abends 646 Uhr Sonnabend
vormittags 9 Uhr Gottesdienſt Alte Promenade 6

Städtiſcher Verkauf von Fleiſch und Wurſtkonſerven und
Roßſchlackwurſt Sonderverteilung in der Talantſchule am Sonn
abend den 22 März 1919 Zugelaſſen zum Einkauf werden dieInhaber der Nummern der Lebensmittelſcheine 38 001 42 000
vormittags von 10 Uhr und die Jnhaber der Nummern 42 001
bis 46 000 vormittags von 10 1 Uhr Für jede Perſon eines
Haushaltes kann 4 Pfund Roßſchlackwurſt zum Preiſe von 2 Mk
für 4 Pfund abgegeben werden An Stelle von Roßſchlackwurſt
können Haushalte mit 2 Perſonen eine Einhalbpfunddoſe Rot
oder Leber Roßwurſt zum Preiſe von 2 Mk Haushalte mit drei
bis 4 Perſonen eine Doſe Fleiſch oder Wurſtkonſerven Haushalte
mit 8 Perſonen zwei Doſen Fleiſch oder Wurſtkonſerven und
Haushalte über 8 Perſonen drei Doſen Fleiſch oder Wurſtkonſer
ven zum Preiſe von 6 Mk für die Einpfunddoſe entnehmen Die
jenigen Haushalte welche bei Sonderbelieferungen Brot Wurſt
uſw ſchon berückſichtigt ſind haben bei dieſer Verteilung keinen
auch auf Belieferung Der Lebensmittelſchein iſt vorzu
egen

Der Verkauf von Quark erfolgt am Sonnabend den 22 März
1919 auf den Abſchnitt 10 für die eingetragenen Kunden bei dem
Molkereibeſitzer Scharfe Rudolf Haymſtr 35 und in der Ver
faufsſtelle der Niemberger Molkerei Ranniſcheſtr 20/21 Aufjeden Abſchnitt wird Pfund abgegeben Die abgetrennten Ab

ſchnitte ſind bis 25 März 1919 abzuliefern

Verordnung
über die Pflicht der Arbeitgeber zur Anmeldung eines Bedarfs

an Arbeitskräften Vom 17 Februar 1919
S 1

Jeder Arbeitgeber welcher 5 oder mehr Arbeitskräfte he
nötigt iſt verpflichtet deren Zahl Beſchäftigungsarten und Ar
beitsplätze binnen 24 Stunden näch Eintritt des Bedarfs bei einem
nicht gewerbsmäßigen Arbeitsnachweiſe welcher ſich mit Vermitt
lung c Arbeitskräften der benötigten Beſchäftigungsart befaßt
anzumelden

m
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ſchwun Ei re itoebeg der einen dar an Arbeitskräftene Art bei er e trbsmäßigen Abe

weiſen anmeldet i bei der zweiten und jedegenden Anmeldung anzugeben bei welchem Arbeits nachdenſelben angemeldet hat wie
3

Die Verpflichtung s8 1 und 2 trifft an Stelle dbeitgebers diejenigen Perſonen welche von ihm aligemeit
ür den Einzelfall mit der Annahme von Arbeitskräften für
wecke beauftragt ſind

s 4
Die nach den 88 1 und 3 meldepfli 7 Perſonen haben

Beſetzung der als offen angemeldeten Arbeitsplätze den Arhe
nachweiſen bei denen die Anmeldung erfolgt iſt binnen 24 S
den mitzuteilen

S 5
Meldepflichtige Perſonen welche einer der vorſtehenden

werden mit Geldſtrafen bis zu

s 6
Bereits ergangene weitergehende Verordnungen der Demgt

machungsbehörden über Meldevorſchriften im Sinne dieſer
ordnung bleiben in Kraft

7

Dieſe Verordnung tritt mit dem Tage ihrer Verkündung
Fra lin den 17 Februar 1919

erlin den 17 r 19Reichsamt f d wirt Demobilmachung
gez Koeth

handel Gewerbe und Verkeh
Erhöhung der Holzvreiſe Der Verein deutſcher Holz Einf

häuſer erhöhte ſeine Verkaufspreiſe Es werden ſich demnach
Preiſe für 1,4 ſtarke und 41 breite Weißhölzer in rauhem
ſtande auf 9,20 Mark den Kubikfuß auf 9 Mark das Quadt
meter in gehobeltem Zuſtande ſtellen

Die Sächſiſch Böhmiſche Dampſſchiffahrtsgeſellſchaft in 9
den ſchlägt 4 Prozent Dividende gegen 5 Prozent im Vorig
vor

Dividendenerhöhung bei der Vorwohler Portlandzementfat
Akt Geſ in Hannover Die Generalverſammlung beſchloß
mit 12 Prozent vorgeſchlagene Dividende auf 13 Prozent zu
höben i V 10 Prozent Die ſeit Jahren angelegten Reſer
werden wenn die Lage des Baumarktes dies geſtattet v
wendet werden müſſen um die ſeit langen Jahren geplanten
beſchloſſenen Betriebsbauten und Verbeſſerungen endlich zu ſ
fen Ueber die Ausſichten des laufenden Geſchäftsjahres laſſe
weiter nichts ſagen

Zuckerfabrik Offſtein in Neu Offſtein Der Aufſichtsrat
loß einer außerordentlichen Generalverſammlung die A

hüttung von 200 Mark in Kriegsanleihe auf jede Aktie
früher geſtellten Reſerven vorzuſchlagen

Bank für Handel und Verkehr in Chemnitz Die Geſellſch
verteilt wieder 12 Prozent Dividende

Nürnberger Metall und Lackierwarenfabrik vor
Gebr Bing in Nürnberg Das Unternehmen das
das abgelaufene Geſchäftsjahr 12 20 Pro z Dir
dende und 6 Proz Bonus in Vorſchlag brin
verwendet 1007 405 1287 791 Mk zu Abſchreibungt
835 000 1 520 000 Mk zu Rückſtellungen und 1540
602 173 Mk zum auf neue Rechnung Jder Geſchäftsbericht bemerkt rig der Ausbau

Geſellſchaft es die Betriebe zurzeit gut zu beſchäftig
und iſt falls ſich die allgemeinen Verhältniſſe nicht
übermächtig erweiſen pro der allgemeinen Betrielfſchwterigtelten auf ein befriedigendes Ergebnis
rechnen

Mi tteldeutsche Ppivatt
Familien Nachricht W
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Die Beerdigung des Herrn

Carl Hànschel
findet Sonnabend den 22 März

Gewandte Leute
zum Feusterputzen finden sofort Arbeit

Vereinigte Glasermeister zu Halle a S

Oſlene Stellen

E G m b Harz 23 A423
n Uhr vorm von der Kapelle des
Stadfqottes ackers aus statt t 1764

S die den Beruf als Fürſorgerin ergreifen wollen werden ab
l 1 April koſtenlos vorbereitet in der

Damen
h1749

Amtliche Bekannimachnngen

Aufgebot eines Grundſchuldbriefes
Jm Grundbuche von Halle Bd 185 Blatt 4838 ſtehen in der

II Abteil unter Nr 8 für den Fleiſchermeiſter Karl Damm in
Halle a S fünfzehntauſend 15000 Mark Grundſchuld eingetragen
der hierüber gebildete Grundſchuldbrief vom 8 Oktober 1912 iſt

h 1744 1
Auf Antrag des eingetragenen Gläubigers Karl Damm wird

der Jnhaber des vorbezeichenten Grundſchuldbriefes aufgefordert
päteſtens im Aufgebotstermine

am 30 Juni 1919 vormittags 11 Uhr
bei dem untnrzeichneten Gerichte Poſiſtraße 13 Zimmer 45 ſeine
Rechte anzumelden und den Grundſchuldbrief vorzülegen widrigeu

C
Jüngerer intellig Buchhalter
mit doppelter Buchführung und allen Büroerbeiten vertraut

kilalo Poststt 2 tornspr 1382
Deposſtenkasse ſeſlstrasse 133 f
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zur Einlagerung von Pferdetutter per sof gesucht
Zeitungs Verlag und Druekerei Otto Hende

Grosse Brauhausstrasse 17 Mi
London

1383 1692 Ausführung alſer n

ernspr 6189 mässigon Geschäfte

Mietgesuche yſ Th Sehluss
Srockener Keller Areherunm

oder anderer brauchbarer Raum 10 Uhr
h Der Verlag

Halle a den 19 1900 ö terten une e e Geed Vorberejtung für alle Klassen höherer Lebranstalte In keiner Küche ſollteT da egericht Abteilg 7 Saaele Zeitung e Frogenage g le 4fozohtttagtens der e rig e erung n

J e w T chüler zende Erfolge c ernruf 1115 rcha eeggſe r r 7 v u ar u g Schulanfeng I April A4215 Erſparnis en Zenſeite fehlee ieüung Bilanzs Buchhalter et 2eſchränkter St in Hale r Billig Gr Steinſtr 84ſt heute eingetragen Die Ber der hilis ohne Queckſilber
retungsbefugnis der Liquidatoren med Güntz Kur vom Militär entlassen sucht Stellung evtl

auch aushilfsweise
an die Fil d Zeitung Gr Ulrichstrasse 52

Unierriec i nſerriec hie

Dr Harangs Höhere Lehranstalt
Halle a Robert Franzstraße 1

mit Knaben Vorschule

gir vrg fele n t Lungenbra ube calzgraf euſtr 1 Venchaſiche Suche S 0 h u ſto rn 8 te
Eine Röntgenvolontärin kann ebenfalls dort angenommen werden S u a ie r Augen un Nagene
Wetten Lehrüng Simmer ohnun möbl Zimmer Bücheriesenen
her e e en e e o e e ehe Bilcherträgertm 8 Sederhand ling Kihenett 12 z t r Obergſtervergteiſen pess Sehiefertafeln

Mosse Brüdersir 4 men Schieferkasten
etc et

empfiehlt billigst

Albin Hentze

24 Schmeerstr 2

Offerten unter A U 609det die Firma Daphner s Vden 18 Man 1919 i atte o
a n Wohnungs

es 200dozterzinnot

IdDgere geg Fran

an besseres kinderloses Ehe
zu vermietene

Möbl Zimmer
ehr Bethmann

Sofas und Matratzen zum

Auf r r S In unseremz Verbehrs d beleraun
s oht

Gr Märkerstr 4 Hofw I Tr
Komme nach auswärts pefinäei dich eine ehr

V

las et an geb beſſeren Herrn ſofort z Werksfätten Postkarte genugt rosse reichhoitiine tage h vermiet Hwinger 1o für Wohnungskunst L inbibi thebEinrichtun n uenloſen Haushalt führen lle el 10erten unter H 2750 an die S alle a d S über 30000 Bänder jeder Preielags J d un c Gr Steinsiraße 79 80 g StändigeErganzuns durch
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